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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 17.01.2023. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 09.01.2023.
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Hinweis aus der Verwaltung 
Die Gemeindeverwaltung Neukirchen ist vom  
23. bis 31. Dezember 2022 geschlossen. Am Don-
nerstag, dem 29. Dezember 2022, ist die Kasse 
von 09:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. Bis zu diesem 
Zeitpunkt können noch Bareinzahlungen erfol-
gen. Das Einwohnermeldeamt hat ebenfalls von 
09:00 Uhr bis 14:00 Uhr geöffnet.
Die Verwaltung des Eigenbetriebes „Wohnungs- 
und Gebäudeverwaltung“ der Gemeinde Neukir-
chen ist von Mittwoch, dem 22. Dezember 2022, 
bis Montag, dem 2. Januar 2023, geschlossen.

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 14. Dezember 
2022, 19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeinde-
amtes Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
1.	Bürgerfragestunde
2.	Information durch den Wirtschaftsprüfer zur Fest-

stellung des Jahresabschlusses und des Lagebe-
richtes 2021 des Eigenbetriebes „Wohnungs- und 
Gebäudeverwaltung Neukirchen“ der Gemeinde 
Neukirchen 

3.	Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 
und des Lageberichtes 2021 des Eigenbetriebes 
„Wohnungs- und Gebäudeverwaltung Neukir-
chen“ der Gemeinde Neukirchen

	 Beschlussvorlage Nr. 051/2022
4. Beschluss zur Vortragung des Jahresgewinnes 

2021 des Eigenbetriebes „Wohnungs- und Gebäu-
deverwaltung Neukirchen“ der Gemeinde Neukir-
chen auf neue Rechnung

	 Beschlussvorlage Nr. 052/2022
5.	Beschluss zur Entlastung der Betriebsleitung des 

Eigenbetriebes „Wohnungs- und Gebäudeverwal-
tung Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen für 
das Jahr 2021

	 Beschlussvorlage Nr. 053/2022
6.	Beschluss zur Bestellung des Wirtschaftsprüfers 

zur Prüfung des Jahresabschlusses 2022 des Ei-
genbetriebes „Wohnungs- und Gebäudeverwal-
tung Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen

	 Beschlussvorlage Nr. 054/2022

Weihnachtsgrüße
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
noch nie ist es mir so schwer gefallen, die rich-
tigen Worte für meine Weihnachtsgrüße zu 
finden. Denn die eigentlich so schöne Vorweih-
nachtszeit wird begleitet von dem furchtbaren 
Krieg in der Ukraine. Wie schrecklich muss es 
sein, in U-Bahnschächten Schutz zu suchen 
und auf zerstörte Häuser und Infrastruktur zu 
schauen. Wie sollen die Kinder verstehen, was 
da gerade passiert und was wird das Erlebte für 
ihr weiteres Leben bedeuten. Hoffen und wün-
schen wir inständig, dass dieser Wahnsinn end-
lich beendet wird. 
Uns bewegt und verunsichert so Vieles in die-
sem Advent. Neben Krieg sind Energiekrise und 
Inflation die Themen, mit welchen wir täglich 
konfrontiert werden und deren Folgen sich in 
allen Bereichen unseres Lebens widerspiegeln. 
Existenzängste und Unsicherheit umgeben uns. 
Auch wir als Ihre Gemeinde können nur sehr vor-
sichtig an die Planung der nächsten Jahre gehen. 
Die enorm steigenden Kosten zum Betreiben, 
dem Erhalt und der Unterhaltung unserer kom-
munalen Gebäude und Einrichtungen werden 
Ressourcen erfordern, die uns bei der Umset-
zung von Maßnahmen schmerzlich fehlen wer-
den. Wünschen wir uns, dass die Hilfspakete von 
Bund und Land zügig greifen und Sie als Familien 
und unsere Wirtschaft ein Stück weit Entlastung 
erfahren. Gemeinsam müssen und werden wir 
die Krise überwinden. 
Schauen wir auf das Jahr zurück, so gab es wie-
der viele schöne Projekte im Ort, welche von 
verschiedensten Akteuren und der Gemeinde 
umgesetzt wurden. Herzlichst danke ich unseren 
Sponsoren für die Unterstützung sowie allen eh-
renamtlich Engagierten. 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Adventszeit und 
ein besinnliches Weihnachtsfest.
Finden Sie die innere Ruhe und Gelassenheit, 
um die Dinge zu erkennen, die wirklich zählen. 
Genießen Sie das Fest mit Ihren Lieben in jedem 
Moment und vor allem, bleiben Sie gesund.
Mit den besten Wünschen für das Jahr 2023

Ihre Bürgermeisterin Ines Liebald
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	 7.	Festsetzungsbeschluss zum Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes „Wohnungs- und Gebäudever-
waltung Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen 
für das Jahr 2023

		 Beschlussvorlage Nr. 055/2022
	 8.	Beschluss zur Vergabe der Bauleistung „Errich-

tung von zwei neuen Sirenenanlagen zur War-
nung der Bevölkerung“ für die vom Bund ge-
forderte Auslösung über das TETRA-BOS-Netz 
in der Gemeinde Neukirchen, für den Standort 
Wiesenstraße 3 und Poststraße 1 in 08459 Neu-
kirchen an den wirtschaftlichsten Bieter

		 Beschlussvorlage Nr. 056/2022
	 9.	Beschluss des Nachtrages zum Grundstückskauf-

vertrag mit Auflassung UR-Nr. 1471/2021 (Lage 
Werdauer Straße 25 in Neukirchen der Gemar-
kung Neukirchen) 

		 Beschlussvorlage Nr. 057/2022
10.		Diskussion und Beschlussfassung der 1. Ände-

rungssatzung über die Erhebung von Elternbei-
trägen und weiteren Entgelten für die Betreuung 
von Kindern in Kindertageseinrichtungen in Trä-
gerschaft der Gemeinde Neukirchen/Pleiße vom 
23. September 2015

		 Beschlussvorlage Nr. 058/2022
	11.	Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
12.	Verschiedenes
Neukirchen, 6. Dezember 2022

Ines Liebald, Bürgermeisterin

Beschlüsse des Gemeinderates Neukirchen 
zur Sitzung am 23. November 2022

Beschluss-Nr.: 046/2022
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Erhö-
hung des Verpflegungskostenersatzes (Essengeld-
beitrag für Frühstück, Mittag, Vesper) in der Kinder-
tagesstätte „Bosenhof“ ab 1. Januar 2023 wie folgt:
Preisvorschlag Variante 2:

Umfang  
der Essenversorgung

Verpflegungskostenersatz

Vollverpflegung 5,50 €

Mittagessen 4,00 €

Frühstück 0,75 €

Vesper 0,75 €

	 einstimmig beschlossen

Beschluss-Nr.: 047/2022
Der Gemeinderat Neukirchen erteilt mit diesem 
Beschluss die Zustimmung zum Abschluss des vor-
liegenden und diskutierten Verwaltervertrages zwi-
schen dem Eigenbetrieb „Wohnungs- und Gebäude-
verwaltung Neukirchen“ und der Hausverwaltung & 
Wohnungsbörse Scherzer, Mannichswalder Platz 8 in 
08451 Crimmitschau, für die Jahre 2023 und 2024.
	 einstimmig beschlossen
Beschluss-Nr.: 048/2022
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt den Sitzungs-
kalender der Sitzungen des Gemeinderates und der 
Ausschüsse der Gemeinde Neukirchen für das Jahr 
2023 gemäß Anlage.	 einstimmig beschlossen

Anlage zu Beschlussvorlage Nr. 048/2022
Sitzungskalender 2023

Monat Verwaltung-
sausschuss

Technischer 
Ausschuss Gemeinderat

Januar - - Do., 26.01.

Februar Di., 07.02. Di., 14.02. Mi., 22.02.

März - - Mi., 29.03.

April Di., 04.04. Di., 11.04. Mi., 26.04.

Mai - - Mi., 24.05.

Juni Di., 06.06. Di., 13.06. Mi., 28.06.

Juli - - -

August - - Mi., 23.08.

September Di., 05.09. - Mi., 27.09.

Oktober - Di., 10.10. Mi., 25.10.

November Di., 07.11. Di., 14.11. -

Dezember - - Mi., 13.12.

Beginn der Gemeinderatssitzungen:	 19:00 Uhr
Beginn der Ausschusssitzungen:	 18:15 Uhr
Sitzungsort: Sitzungszimmer Gemeindeamt Neukirchen

Beschluss-Nr.: 049/2022
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 5.000 Euro zur 
Finanzierung einer Sonderförderung als Investitions-
kostenzuschuss für das Landschulzentrum Neukir-
chen.	 mehrheitlich beschlossen
Beschluss-Nr.: 050/2022
Der Gemeinderat Neukirchen beschließt die Gewäh-
rung eines Sonderzuschusses für die Energiespar-
maßnahme „Umrüstung der Beleuchtungsanlage auf 
LED-Technologie“ in Höhe von 5.000 Euro an die In-
ternationale Oberschule Neukirchen am Landschul-
zentrum Neukirchen.	 mehrheitlich beschlossen
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Tierbestandsmeldung 2023
Sehr geehrte Tierhalter/innen,
bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalter/in von 
Pferden, Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Ge-
flügel, Fischen und Bienen zur Meldung und Bei-
tragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
gesetzlich verpflichtet sind.
Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für 
Ihren Tierbestand ist Voraussetzung für:
-	eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen 

Tierseuchenkasse im Tierseuchenfall
-	die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse 

an den Kosten für die Tierkörperbeseitigung
-	die Gewährung von Beihilfe und Leistungen durch 

die Sächsische Tierseuchenkasse
Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte 
Tierhalter/innen erhalten Ende Dezember 2022 ei-
nen Meldebogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Ja-
nuar 2023 nicht bei Ihnen eingegangen sein, melden 
Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse 
um Ihren Tierbestand anzugeben.
Tierhalter/innen, welche ihre E-Mail-Adresse bei der 
Sächsischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, er-
halten die Meldeaufforderung per E-Mail. Auf dem 
Tierbestandsmeldebogen oder per Internet sind die 
am Stichtag 1. Januar 2023 vorhandenen Tiere zu 
melden. 

Sie erhalten daraufhin Ende Februar 2023 Ihren Bei-
tragsbescheid.
Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 
Abs. 5 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Tiergesundheitsgesetz (SächsAGTierGesG) in Ver-
bindung mit der Beitragssatzung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere 
im landwirtschaftlichen Bereich oder zu privaten 
Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir Sie 
auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zuständigen 
Veterinäramt hinweisen. 
Bitte unbedingt beachten: Auf unserer Internetseite 
erhalten Sie weitere Informationen zur Melde- und 
Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseu-
chenkasse sowie über die Tiergesundheitsdienste. 
Zudem können Sie, als gemeldete/r Tierhalter/in u. a.  
Ihr Beitragskonto (gemeldeter Tierbestand der letz-
ten 3 Jahre), erhaltene Beihilfen, Befunde sowie eine 
Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseitigungs-
anstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Löwenstraße 7 a, 01099 Dresden
Telefon:	 0351 80608-30
E-Mail:	 beitrag@tsk-sachsen.de 
Internet:	 www.tsk-sachsen.de

Preisänderungen ab 1. Januar 2023
Die Wasserwerke Zwickau erhöhen ab 1. Januar 2023 
ihre Preise für die Trinkwasserversorgung, Schmutz-
wasserbeseitigung und Fäkalienentsorgung.
Gründe für die Preisanpassung sind insbesondere 
gestiegene Kosten für Bauleistungen und Baumate-
rialien sowie für Energie.
Für die Leistungsfähigkeit und Stabilität der Trink-
wasserversorgung, auch in Hinblick auf die Klima-
veränderungen, sind Investitionen in das Trinkwas-
sernetz unerlässlich. Ebenso ist es erforderlich, 
weiterhin in die öffentlichen Abwasseranlagen zu 
investieren.
Bei einem durchschnittlichen Nutzungsverhalten 
entspricht dies einer Preissteigerung von 3 bis 4 % im 
Vergleich zum Vorjahr. Für eine drei- bis vierköpfige 
Familie bedeuten dies – je nach Gebrauchsverhalten 
– Mehrkosten von etwa 15 bis 30 Euro/Jahr für die 
Trinkwasserver- und Schmutzwasserentsorgung.
Alle Preise der Wasserwerke Zwickau GmbH finden 
Sie auf www.wasserwerke-zwickau.de.
Ihre Wasserwerke Zwickau

Warntag 2022
Der nächste bundesweite Warntag findet am 8. De-
zember 2022, 11:00 Uhr, statt. An diesem Aktions-
tag erproben Bund und Länder sowie die teilneh-
menden Kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden 
in einer gemeinsamen Übung ihre Warnmittel.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.warnung-der-bevölkerung.de
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Blutspende im Januar
Mittwoch, 4. Januar 2023	 15:00 – 18:30 Uhr
Werdau, Stadthalle
Crimmitschauer Straße 7
Montag, 16. Januar 2023	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Freitag, 27. Januar 2023	 15:00 – 19:00 Uhr
Neukirchen, Ev.-Luth. Kantorat
Pestalozzistraße 11

Weihnachtsmarkt
Bald ist es soweit … in diesem Jahr 
findet wieder der gemeinsame Weih-
nachtsmarkt der Internationalen Ober-
schule Neukirchen und der Grundschule Neukirchen 
statt. Dazu möchten wir Sie und alle interessierten 
Besucher am 15. Dezember 2022, von 16:00 bis 
19:00 Uhr, recht herzlich einladen.
Parallel zur Weihnachtsmarkteröffnung findet das 
Konzert unserer Schüler in der St.-Martins-Kirche 
Neukirchen statt. Auf dem Weihnachtsmarkt erwar-
ten Sie viele Leckereien und Basteleien. Die Vorbe-
reitungen dafür sind im Gange und wir freuen uns 
mit Ihnen auf einen schönen Abend mit viel Spaß 
und regem Interesse.
Bitte beachten Sie die begrenzten Parkmöglich-
keiten. Nutzen Sie vorrangig die seitlich gelegenen 
Parkmöglichkeiten am Pleißenanger.

Mittelalterlicher Adventsmarkt
Nach einer zweijährigen Zwangspause findet wieder 
unser traditioneller Mittelalterlicher Adventsmarkt 
in der Kultscheune Lauterbach statt, welcher als Be-
suchermagnet bekannt ist.
Am Samstag, dem 17. Dezember 2022, findet die-
ser in Lauterbach, Bergstraße 3, unter der Regie des 
Vereins Illusionswelten e. V. statt. Gespannt sein 
darf man auf die mittelalterliche Musik sowie Erzäh-
lungen aus den vergangenen Jahrhunderten von den 
Spielleuten „Ventus Infecto“ aus der am Nordrand 
des Erzgebirges liegenden Stadt Chemnitz. 

Zu den musikalischen Klängen wird es zwei feurige 
Showeinlagen geben. Mit „Feuer im Herzen“ wird 
eine Künstlerin aus Lichtenstein das Publikum er-
wärmen.
Ein Kunstschmied aus Kraftsdorf in Thüringen, wel-
cher auch Tai-Chi-Quan Lehrer ist, wird sein Feuer 
entfachen und im Hof der Kultscheune verschiedene 
Schmiedekünste zeigen. Schnitzkunst aus dem Vogt-
land gibt es ebenfalls zu bestaunen und wird von 
einer Schnitzerfamilie zum Kauf angeboten.
Der Adventsmarkt kann bei entspannter Atmosphäre 
in rustikalem Ambiente der Kultscheune in der Zeit 
von 11:00 bis 20:00 Uhr besucht werden und bietet 
eine Vielzahl an Marktständen aus nah und fern.
Es werden unter anderem Keramik, Textilien, 
handgefertigte Mützen, Filzprodukte, edle Steine, 
Schmuck, mittelalterlicher Trödel, Holzschilder im 
Vintage-Stil, Natur- und Biowaren, Met und Honig-
produkte, verschiedene Süßwaren, Räucherwurst, 
Tees und Kräuter sowie original Lauterbacher Hand-
brot frisch aus dem Backofen angeboten.
Für das leibliche Wohl wird mit verschiedenen kuli-
narischen Köstlichkeiten gesorgt.
Um 15:00 und ca. 18:00 Uhr wird es eine Fakir und 
Feuershow im ländlichen und vielleicht winterlichen 
Ambiente der www.Kultscheune.com geben.
Illusionswelten e. V.
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Weihnachtsgrüße
Allen Mitgliedern, Spendern von Sachzeugen und 
Sponsoren sowie allen Einwohnern unseres Heimat-
ortes wünscht der Vorstand des Heimatvereins Neu-
kirchen/Pleiße e. V. ein frohes, friedvolles und geseg-
netes Weihnachtsfest sowie recht viel persönliches 
Wohlergehen und Gesundheit im neuen Jahr!
Der Vorstand

VFB e. V.
VIELFALT FÜR BÜRGER e.V.

VFB

NEUKIRCHEN

Weihnachtsgrüße
„Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung, neues Licht, 
neue Gedanken und neue Wege zum Ziel ...“

(Unbekannt)

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest sowie für das 
neue Jahr 2023 viel Gesundheit, Glück und Frieden.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt allen, die uns bei 
unseren Aktivitäten unterstützt und an unseren viel-
fältigen Veranstaltungen teilgenommen haben.
Wir freuen uns, Sie auch im neuen Jahr wieder bei 
uns begrüßen zu können.
VIELFALT FÜR BÜRGER e. V.

Weihnachtsgrüße
Wieder geht ein besonderes Jahr zu 
Ende. Wir blicken auf tolle Ereignisse 
zurück, welche wir in diesem Jahr erle-
ben durften. So zum Beispiel die Durch-
führung unseres Kinderfestes anlässlich unseres 
75. Geburtstags im letzten Jahr, Fasching, Ostern, 
Abschlussfeiern, gruppeninterne Veranstaltungen, 
Herbstfest und die Weihnachtsfeier sind nur einige 
Höhepunkte gewesen. 
In das neue Jahr möchten wir mit viel Optimismus 
und Zuversicht starten. Für das von Ihnen entge-
gengebrachte Vertrauen, die gute Zusammenarbeit 
und die Unterstützung bei der Arbeit mit unseren 
Kindern möchten wir uns recht herzlich bei Ihnen 
bedanken. 
Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Großeltern und 
Sponsoren besinnliche Weihnachten und einen ge-
sunden Start ins neue Jahr.
Das Team der Kindertagesstätte „Bosenhof“

Einladung zu Seminaren „sicher mobil“
Der Auto Club Europa ACE bietet erneut Seminare 
„sicher mobil“ für ältere noch aktive Verkehrsteil-
nehmer an. Schwerpunkt der Seminare bilden die 
seit Jahren eingetretenen Veränderungen in der 
StVO einschließlich des neuen Bußgeldkataloges von 
2021.
Eingeschlossen sind Ausführungen zur Fahrzeug- 
sicherheit und zu modernen Fahrerassistenz- 
systemen und Hinweise zur Kompensation altersbe-
dingter Defizite beim Autofahren. Die vor langer Zeit 
in der Fahrschule erworbenen Kenntnisse sollen ak-
tualisiert und Hinweise für ein sicheres, unfallfreies 
Fahren im Alter erarbeitet werden. Das Programm 
basiert auf einem Rahmenprogramm des Deutschen 
Verkehrssicherheitsrates „sicher mobil“.
Beginn der Veranstaltungsserie ist am Montag, 
dem 16. Januar 2023, von 10:00 bis 11:30 Uhr, im 
Sitzungssaal der Gemeinde Neukirchen.
Der Lehrgang umfasst zehn Veranstaltungen zu  
90 Minuten, jeweils am gleichen Wochentag zur 
gleichen Zeit. Die Mindestteilnehmerzahl ist zehn 
Personen und der Unkostenbeitrag für Materialien 
beträgt 15,- Euro.
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Wir verbrennen Ihre Tannenbäume
Auf dem Beachworld-Gelände findet am 21. Januar 
2023, ab 17:00 Uhr, das öffentliche Tannenbaumver-
brennen statt. Der Eintritt ist frei. Für Speisen, Musik 
und Getränke ist gesorgt.
Ihre natürlichen Weihnachtsbäume können Sie dazu 
noch in der Beachworld, Naundorfer Straße 10 in 
Neukirchen, abgeben. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich
die Abteilung Beachvolleyball  
des SG Traktor Neukirchen e. V. 

Krönender Abschluss der LEADER- 
Entdeckungstour auf der Burg Schönfels
Genuss- und Mysteryhof Mülsen wird zum 

„LEADER-Lieblingsprojekt 2014 – 2022“ gekürt
Die Entdeckungstour der LEADER-Region Zwickauer 
Land hat nach vierwöchiger Aktionszeit am Samstag, 
dem 12. November 2022, auf der Burg Schönfels ih-
ren krönenden Abschluss gefunden. 
Rund vierzig Personen folgten der Einladung der Re-
gion und erlebten im Rittersaal des Burgmuseums 
eine kurzweilige Abschlussveranstaltung mit buntem 
Rahmenprogramm. Für die musikalische Gestaltung 
sorgten die Murmelmädchen aus Kirchberg, die die 
Gäste mit dem ein oder anderen Evergreen zum 
Mitsingen animierten.
Im Aktionszeitraum vom 14. Oktober bis zum  
12. November 2022 öffneten 24 LEADER-Stationen 
ihre Türen und ermöglichten oft einmalige Einblicke 
in die geförderten Projekte, die sich vielfach tolle 
Aktionen ausgedacht haben. Als letzte Aktion und 
gleichzeitig zur Einstimmung auf die Veranstaltung 
nahm Museumschef Dr. Christian Landrock, ver-
kleidet als Waffenknecht Lutz, einen Großteil der 
Teilnehmenden mit auf Zeitreise und erkundete mit 
ihnen gemeinsam die Burg Schönfels.
Einer der Höhepunkte der Abschlussveranstaltung 
war die Auslosung der Gewinner der Stempelak-
tion. Voraussetzung zur Teilnahme war der Besuch 
von mindestens vier LEADER-Stationen, die in einer 
Stempelkarte belegt werden mussten. Insgesamt 
140 Stempelkarten erreichten das Regionalmanage-
ment. 

Die Gewinner der zwölf attraktiven Sachpreise 
im Gesamtwert von über 500 Euro sind veröf-
fentlicht unter: www.zukunftsregion-zwickau.eu/ 
entdeckungstour/. 
Ebenfalls gekürt wurden unter allen teilnehmenden 
Stationen das „LEADER-Lieblingsprojekt 2014 
– 2022“ und der „LEADER-Besuchsliebling im Akti-
onszeitraum 14. Oktober bis 12. November 2022“. 
Zum LEADER-Lieblingsprojekt wurde in einer On-
line-Abstimmung unter 271 Teilnehmenden der 
Genuss- und Mysteryhof Mülsen gewählt, für den 
Inhaber Mathias Wrobel persönlich die Urkunde und 
den LEADER-Vogel als Auszeichnung entgegennahm. 
Vervollständigt wird das Podium durch die Mosterei 
in Mülsen St. Micheln auf Platz zwei und das Geyer-
haus in Weißbach auf dem dritten Rang. 
Als LEADER-Besuchsliebling wurde das Lok-Hotel 
V180 in Wiesenburg ausgezeichnet, bei dem sich die 
Teilnehmer am häufigsten Stempel holten. 
Neben all den Ehrungen wurde auch die ausklin-
gende LEADER-Förderperiode 2014 – 2022 nochmal 
unter die Lupe genommen. In einem kurzweiligen 
Ratespiel blickten die Teilnehmer auf die Ergebnisse 
der letzten Förderperiode zurück und fanden he-
raus, dass LEADER ein demokratisches Förderinstru-
ment mit vielen Möglichkeiten für die Region ist, die 
über Zuschüsse für Projekte hinausgehen.
Mit diesem Verständnis blickte das Regionalma-
nagement zum Schluss der Veranstaltung auf die 
geplante Fortsetzung von LEADER ab dem Jahr 2023, 
für die weiterhin engagierte Akteurinnen und Ak-
teure, Ideen und Projekte gesucht werden. 
Das Regionalmanagement steht für nähere Informa-
tionen zur Verfügung: 0375/30354-106/-105/-104 
oder info@zukunftsregion-zwickau.de.

Die Veranstaltungen führt Herr Dipl.-Ing. Christian 
Coch vom Auto Club Europa e. V. ACE durch. 
Im Rahmen der Seminare wird eine Veranstaltung 
zum richtigen Verhalten bei einem Verkehrsunfall 
und zur Ersten Hilfe angeboten.
Die Teilnehmer erhalten nach vollständiger Absol-
vierung der Veranstaltungen eine Teilnahmeur-
kunde.
Die Veranstaltungen werden unter Beachtung der 
aktuellen Regeln zum Coronaschutz durchgeführt.
Wenn Sie Interesse für die Veranstaltungsserie ha-
ben, bitten wir Sie, sich in der Gemeindeverwaltung 
unter der Tel.-Nr. 03762 952412 anzumelden. 



Amts- und Mitteilungsblatt | 06.12.2022 | Seite �

Schuldnerberatung
Seit 2020 hält die Welt immer wieder den Atem an. 
Erst das Corona-Virus, dann der Krieg in der Ukra-
ine und die enorm gestiegenen Energiepreise. Alle 
Lebensbereiche sind betroffen und diese Situation 
stellt die Menschen vor gesellschafts- und wirt-
schaftspolitische Herausforderungen.
Getreu dem Leitbild „Not sehen und handeln“ hat es 
sich die Caritas Schuldnerberatung Zwickau zur Auf-
gabe gemacht, den Menschen in Zwickau, im Land-
kreis Zwickau sowie im Erzgebirgskreis bei finanziellen 
und wirtschaftlichen Problemen zur Seite zu stehen. 
Die Energiepreissteigerungen der letzten Monate 
treffen viele Haushalte mit ganzer Wucht. Wenn 
trotz aller Bemühungen auf absehbare Zeit kein Weg 
zur Entschuldung möglich ist, unterstützt die Caritas 

Caritas

Schiedsrichter gesucht
Corona hat in vielerlei Hinsicht seine Spuren hinter-
lassen, vor allem in den Vereinen. Zwar gab es schon 
zuvor in manchen Bereichen Nachwuchsprobleme, 
doch hat sich die Situation in den letzten Jahren ver-
schlechtert. Darunter haben auch Fußballvereine der 
Region zu leiden. Hier sind es vor allem die Schieds-
richter, die für fast alle Spielklassen fehlen. Auch 
die SG Traktor Neukirchen hat dieses Problem und 
muss nur dank der geltenden Karenzzeit noch keinen 
Strafobulus zahlen. Dieser wurde von Seiten des SFV 
eingeführt und verpflichtet die Vereine, sich zu küm-
mern! Der Unterbestand an Schiedsrichtern in den 
Vereinen bedeutet nicht nur Geldstrafen, sondern 
letztendlich auch Punktabzüge im Männerbereich.

Seit kurzem läuft eine Werbekampagne, die vom Vor-
stand mit Unterstützung vom Schiedsrichterobmann 
der SG Traktor Neukirchen, William Schuhknecht, ins 
Leben gerufen wurde. Hier ruft man sportlich  inte-
ressierte, die mindestens 14 Jahre alt und körperlich 
fit sind, auf, sich bei Infoabenden erste Informationen 
vermitteln zu lassen. „Es ist nicht nur ein interessantes 
Hobby, als 23-zigster Mann auf dem Rasen eine große 
Verantwortung zu übernehmen, sondern man kann 
damit auch seine eigene Persönlichkeit weiterentwi-
ckeln“, betont Obmann Schuhknecht.

Vorkenntnisse sind nicht notwendig, aber von Vor-
teil. Die entsprechenden Lehrgänge werden an je-
weils zwei Wochenenden durchgeführt und von der 
SG Traktor Neukirchen bezahlt. 
Schwerpunkte in der Ausbildung als Schiedsrichter 
sind u. a. die Regelkunde in Theorie und Praxis, das 
richtige Verständnis von Fairness, korrektes Verhal-
ten und Auftreten auf dem Platz sowie der soge-
nannte Cooper Test (Fitness). Neben der kompletten 
Übernahme der Ausbildungskosten wird außerdem 
eine komplette Ausrüstung zur Verfügung gestellt 
und bei entsprechenden Einsätzen gibt es fest vor-
geschriebene Aufwandsentschädigungen. Diese 
Aufwandsentschädigungen sind entsprechend der 
Spielklassen gestaffelt und hinzu kommt auch noch 
das Fahrgeld für die An- und Abreise zu den jewei-
ligen Spielen. 
„Natürlich“, so Mandy Ebersbach, verantwortlich für 
die Jugend- und Nachwuchsarbeit im Verein, „wird 
der Schiedsrichter oder die Schiedsrichterin voll in 
den Verein integriert und hat jederzeit feste An-
sprechpartner, wenn es Probleme gibt.“ „Ein nicht 
zu unterschätzender Vorteil ist auch, wenn man den 
Schiedsrichterausweis nach abgelegter Prüfung in 
der Tasche hat, berechtigt dieser zum freien Eintritt 
bei allen Fußballspielen, auch bei Bundesligaspie-
len“, so Obmann Schuhknecht.
Kontakt

Handy:	 0176 32552171
E-Mail:	 sr.schuhknecht@gmx.de

Roland Wagner
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„Haus der Eindrücke“
„Mit solch einer Resonanz habe ich bei weitem nicht 
gerechnet und ich hatte im Vorfeld tüchtiges Lam-
penfieber“, so die Worte von Rainer Burkhardt kurz 
nach der Eröffnung der Räumlichkeiten im „Haus 
der Eindrücke“ im Gewerbecenter Gebrüder Fürst 
in der Neukirchner Wiesenstraße 3 am 16. Novem-
ber 2022. 

Schuldnerberatung auch bei der Beantragung eines 
Insolvenzverfahrens. Dieses Verfahren sollte gut vor-
bereitet sein und von professionellen Beratern unter-
stützt werden. Die Beratung erfolgt kostenfrei. 
Lassen Sie uns darüber sprechen und gemeinsam 
Lösungen finden.

Caritasverband Dekanat Zwickau e. V.
Reichenbacher Straße 36, 08056 Zwickau
Telefon:	 0375 3903834
Markt 9, 08371 Glauchau
Telefon:	 03763 15819
Freiherr-vom-Stein-Straße 26, 08412 Werdau
Telefon:	 0375 3903834

Ein nicht abreisender Besucherstrom, der von der 
„Hausdame“ (Kitty Dudacy) nicht nur in Empfang 
genommen wurde, sondern die auch die notwen-
digen Erklärungen zu den gezeigten Ausstellungstü-
cken vermittelte. Neben heimatkundlich Interessier-
ten aus der Region nutzten auch viele andere die 
Gelegenheit, hier einen Gang in die Vergangenheit 
zu machen und Zeitzeugen zu sehen, die mitunter 
schon lange in Vergessenheit geraten sind. Und, 
einige Besucher hatten weitere Unikate als kleines 
Geschenk mitgebracht, welche in die Ausstellung 
eingefügt werden können.

Unter den Gästen war auch ein Team des MDR, das 
ein ausführliches Interview mit Rainer Burkhardt 
führte. Die Ausstrahlung des Beitrages erfolgte am 
16. November 2022, um 19:00 Uhr, im MDR Sach-
senspiegel und steht jetzt in der Mediathek zum 
Abrufen bereit. 
Roland Wagner

„Weihnachtsdampf“
Für Claudia Schulze, ihren Mann Michael Hänelt und 
Sohn Jan Schulze war in diesem Jahr die Neukirchner 
Modellbahnausstellung ein besonderer Anziehungs-
punkt. Sie stellen dem Verein für die Dauer von drei 
Jahren eine Garteneisenbahnanlage zur Präsentation 
zur Verfügung und waren natürlich auch vor Ort, um 
die verschiedenen Züge fahren zu lassen und auch 
Fragen zur Anlage zu beantworten. Der Cousin von 
Claudia Schulze, Frank Schmieder aus Meerane, 
hatte über zwölf Jahre diese Hobbyanlage aufgebaut 
und jährlich mit neuen Details und Zubehör ergänzt. 
Sie war jedoch etwas Besonderes, denn sie stand 
nicht im Freien im Garten, sondern in einem Zimmer 
seiner Wohnung, so dass er seinem Hobby zu jeder 
Jahreszeit frönen konnte. 
Leider verstarb er unlängst und Claudia Schulze 
suchte nach einer Lösung, dieses Unikat nicht nur 
zu erhalten, sondern es auch so zum Einsatz zu brin-
gen, dass andere daran eine Freude haben können. 
Man hatte die Anlage den Meeraner Modellbahn-
freunden, für die Frank Schmieder schon oft Teile für 
Modellbahnanlagen gebaut hat, angeboten. Doch es 
scheiterte am benötigten Platz. Mundpropaganda 
und Gespräche mit den Verantwortlichen der Neu-
kirchner Modellbahnfreunde sorgten schließlich für 
das Zustandekommen der Leihgabe.

Modellbahnfreunde
Neukirchen e. V.

►

Foto: Gemeinde Neukirchen

Bürgermeisterin Ines Liebald und Rainer Burkhardt
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Die Spielanlage für die Kinder

Claudia Schulze überlässt den Neukirchnern die Garteneisen-
bahnanlage ihres Cousins als dreijährige Leihgabe. Ihr Sohn Jan 
ist gerade mit dem Einsetzen einer Lok beschäftigt.

Mit Hilfe der Neukirchner Modellbahnfreunde 
wurde die zirka 5,40 m mal 3,50 m große Anlage 
sorgfältig in der Meeraner Wohnung abgebaut und 
in den Ausstellungsräumlichkeiten der Modellbahn-
freunde im Gewerbecenter der Gebrüder Fürst in 
Neukirchen wieder aufgebaut. Zirka 30 Meter Gleis 
und 13 Weichen umfasst das „Grundgerüst“ der An-
lage. Hinzu kommen natürlich noch diverses Lokma-
terial und die dazugehörigen Waggons für Personen- 
und Güterzüge. 
Besonderen Wert hatte Frank Schmieder auf die 
Requisiten zur Vervollständigung der Anlage gelegt. 
Häuser, Bäume, Lampen in verschiedenen Formen 
und natürlich auch Straßenfahrzeuge ergänzen im 
entsprechenden Maßstab 1:22,5 das ganze Bild. 
Inwiefern man vielleicht in drei Jahren nach dem 
Ende der Leihgabe selbst einen Platz für die Anlage 
hat, steht noch nicht fest. Auch wenn Sohn Jan der-
zeit viel Herzblut bei der Umsetzung und dem Wie-
deraufbau investiert hat und er selbst derzeit keine 
Modellbahnanlage hat, muss einfach erst einmal 
abgewartet werden. „Die Zeit wird es bringen“, so 
Michael Hänelt. Das Dreierteam Claudia, Michael 
und Jan freuen sich jetzt auf jedem Fall erst einmal, 
dass die schöne Anlage einer breiten Öffentlichkeit 
gezeigt werden kann und somit auch eine Bereiche-
rung der Ausstellung der Neukirchner Modellbahn-
freunde darstellt.
Die Weihnachtszeit rückt näher und das erste Ad-
ventswochenende stand für viele ganz im Zeichen 
der Neukirchner Modellbahnausstellung im Gewer-
becenter der Gebrüder Fürst in der Wiesenstraße 3. 
Unter dem Motto „Weihnachtsdampf“ konnte man 
nicht nur viele strahlende Kinderaugen sehen, son-
dern ebenso viele staunende Blicke von Vatis und 
Opas.

Neben der Clubanlage in der Spurweite TT drehten 
auch auf der neuen, noch im Bau befindlichen Club-
anlage, die Züge ihre Runden. Diese neue Anlage in 
der Spurweite H0 wird eine Phantasieanlage. Hier 
lässt sich bereits deutlich erkennen, was einmal als 
Bahnstrecke für die Besucher zu sehen sein wird und 
was später im Schattenbahnhof verschwindet.
An der Kasse standen für Eltern mit Kleinkindern wie-
der kleine Hocker bereit, die mitgenommen werden 
konnten, damit die kleineren Kinder auf Augenhöhe 
mit den Modellbahnanlagen kommen. Diese Sache 
empfanden viele Eltern als eine sehr gute Idee.

Die Spielanlage für die Kinder war der Renner. Hier 
konnten die Kinder selbst die Weichen mit der Hand 
stellen und verschiedene Züge fahren lassen. Großes 
Interesse weckten auch die gezeigten Gastanlagen. 
Das Team der Neukirchner Modellbahnfreunde 
freute sich nicht nur über die zahlreichen Besucher, 
sondern auch über die Gespräche rund um das 
schöne Hobby. „Anregungen geben und bekommen 
ist eine wichtige Philosophie in der Vereinsarbeit“, 
so Rainer Nobst, der Vereinsvorsitzende. Und noch 
eines sei besonders wichtig! Nämlich die großzügige 
Unterstützung durch Rainer Burkhardt vom Gewer-
becenter Gebrüder Fürst, der Gemeindeverwaltung 
Neukirchen und der Neukirchner Speiseeinrichtung 
Lochmann, um nur einige zu nennen. Viele fleißige 
Helfer stehen auch immer wieder in der Vorberei-
tungsphase der Ausstellungen hilfreich zur Seite 
oder agieren zur Ausstellung selbst als Helfer hinter 
den Kulissen.
Bereits jetzt möchte man darauf aufmerksam ma-
chen, dass es gleich zu Beginn des neuen Jahres eine 
Neuauflage vom „Neujahrsdampf“ geben wird. All 
jene, die in der Vorweihnachtszeit nicht die Möglich-
keit hatten, der Ausstellung einen Besuch abzustat-
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Rückblick Kreiswassergeflügelausstellung
Auch, wenn es in diesem Jahr für Georg Hilbig aus 
Dänkritz nicht für einen Preis zur Kreiswassergeflügel-
schau mit angeschlossener Vereinsschau in der Aus-
stellung gereicht hat, spornt es ihn auf jedem Fall an. 
Er und sein Opa Frank Hilbig aus Dänkritz sind, wenn 

es um das Hobby der 
Geflügelzucht geht, 
mehr als ein Team. 
Für den Schüler ist 
das Thema Geflügel-
zucht mit Opa Frank 
aus seiner Freizeit 
seit reichlich fünf 
Jahren nicht mehr 
wegzudenken. Auf 
dem Grundstück der 
Eltern beschränkt 
sich der Junior auf die 
Haltung von Henne 
Birte und Hahn Al-
fred, die sich hier frei 
auf dem Grundstück 
„Am Steinberg“ be-
wegen können und 
nicht mal übermä-
ßig Schaden in den 
Beeten anrichten. 

Anders ist das bei Opa, denn hier ist die Fläche für 
Hühner, Enten und Gänsezucht nicht nur um ein viel-
faches größer, sondern die Tiere sind auch nach Ras-
sen getrennt.
Um Hühner der Rassen Zwerg-Welsumer (orangefar-
big) und Deutsche Zwerghühner (orangehalsig) küm-
mert sich Georg derzeit vorrangig. „Ob noch weitere 
Rassen dazukommen, wird sich zeigen“, so Mutti 
Susanne. „Das ist auch alles eine Zeitfrage, denn die 
Schule, in der Mathe und Sport zu seinen Lieblings-
fächern gehören, geht nun mal vor. Und, neben dem 
Hobby der Geflügelzucht ist Georg auch seit drei Jahren 
aktiver Fußballer bei Traktor Neukirchen. Hier spielt 
er derzeit in der E-Jugend und hütet meist das Tor.“

Jungzüchter Georg Hilbig mit sei-
nem Opa Frank Hilbig. Er hält ei-
nen seiner Zuchthähne, einen Deut-
schen Zwerghahn orrangehalsig. 
Besonderes Merkmal bei diesen 
Tieren sich die blauen Beine.

Zuchttiere zu halten erfordert viel Fingerspitzen-
gefühl, vor allem wenn es um die richtige Auswahl 
geht. Hat man einen Stamm ausgewählt, bei dem 
alle Rassemerkmale vom Gefieder, Schnabel, Form 
des Kammes und Stellung der Füße passen, müssen 
dann die Eier gesondert gelagert werden, ehe sie 
in den Brutapparat kommen. „Bei diesen Aufgaben 
zeigt Georg richtig gutes Geschick“, betont Opa  
Frank. „Er kennt genau die Unterschiede zwischen 
den verschiedenen Rassen.“ Doch es gibt auch noch 
andere Arbeiten, die mitunter tagtäglich oder wö-
chentlich erledigt werden müssen. Dazu gehören 
neben dem Abnehmen der Eier auch das Füttern 
und das Füllen der Wassertränken. Sind Küken zu 
betreuen, muss spezielles Futter angerichtet und 
später dann Aufzuchtfutter hinzugegeben werden. 
Auch das Ausmisten der Ställe gehört mit zu den 
Aufgaben von Georg. „Natürlich“, so betont Opa 
Frank, „kann Georg nicht immer jeden Tag mit vor 
Ort sein. Aber, wenn er weiß, das Küken schlüp-
fen oder ich auch mal nicht die tägliche Pflege der 
Tiere übernehmen kann, ist er als verlässlicher Hel-
fer zur Stelle.“ 
Mit 29 Gänsen und Enten, 21 Hühnern, 46 Zwerg-
hühnern und 71 Rassekaninchen war am 12./13. No-
vember 2022 die Kreiswassergeflügelausstellung mit 
angeschlossener Vereinsschau des Kleintierzüchter-
vereins Dänkritz/Lauterbach recht gut bestückt. Den 
Vereinsmitgliedern um den Vorsitzenden Uwe Schu-
mann, dessen Stellvertreter Peter Bergbauer und 
dem Schriftführer Karsten Ebert, fiel damit natür-
lich auch ein Stein vom Herzen. Hat doch der neue 
Vorstand, der erst seit Frühjahr das Zepter in der 
Hand hält, erstmals in voller Verantwortung solch 
eine Ausstellung gestemmt! „Natürlich“, so Uwe 
Schumann, „hatte der alte Vorstand dafür schon 
viel Vorabreit geleistet, denn die Organisation solch 
einer Ausstellung beginnt bereits ein Jahr vor dem 
eigentlichen Termin.“ 
So steht bereits seit dem Wochenende nicht nur 
der Termin für das kommende Jahr, der 11./12. No-
vember 2023, fest, sondern auch die je zwei Preis-
richter für das Geflügel und die Rassekaninchen 
wurden gleich wieder für die neue Ausstellung 
gebucht. Beim Futter für die Tiere und dem Ein-
streu für die Käfige kann sich der Verein stets auf 
die Hilfe treuer Sponsoren verlassen und was die 
Menge der Käfige angeht, so arbeitet man schon 
seit geraumer Zeit mit den Langenhessener Zucht-
freunden zusammen und unterstützt sich gegen-
seitig.

ten, können dies in aller Ruhe an den Wochenenden 
am 7./8. Januar 2023 und am 14./15. Januar 2023 
nachholen. Auch hier wird wieder die Garteneisen-
bahn ihre Runden drehen und weitere lukrative An-
gebote bereit stehen.
Roland Wagner

►
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Ein weiterer Fakt, der für eine Ausstellung wich-
tig ist, sind die zahlreichen Anträge und Genehmi-
gungen, welche fristgemäß gestellt werden müssen. 
Die Vor- und Nachbereitung solch einer zweitägigen 
Ausstellung kostet demzufolge ein Vielfaches mehr 
an Zeit, als die reine Ausstellungsdauer.
Über viele schöne und wertvolle Preise und Pokale, 
welche u. a. vom Landesverband, vom Kreisverband 
aber auch von Gönnern und Sponsoren bereitgestellt 
wurden, konnten sich die geehrten Züchter freuen. 
So wurde u. a. Heiko Pfeffer mit seinen Laufenten 
Wildfarbig als Kreismeister für Wassergeflügel aus-
gezeichnet. Als Vereinsmeister für Wassergeflügel 
und Hühner erhielt Zuchtfreund Kevin Böwer je ei-
nen Preis. Als Vereinsmeister bei den Zwerghühnern 
konnte Dieter Schreiter für seine Deutschen Zwerg-
wyandotten blau einen Preis entgegennehmen. 
Als Vereinsmeister bei den Kaninchen wurden Jörg 
Baumkötter und Achim Schumann ausgezeichnet. 
Für sieben weitere Züchter gab es für die Bewer-
tung ihrer Tiere mit einem „v“ (vorzüglich) ebenfalls 
wertvolle Preise. 
Roland Wagner

Industrie- und
Handelskammer Chemnitz

Regionalkammer Zwickau

Sprechtage der IHK
Die IHK Chemnitz, Regionalkammer Zwickau, bietet 
Unternehmern und Gründungsinteressenten regel-
mäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine Anmeldung 
ist unbedingt erforderlich, Durchführung entspre-
chend der aktuell geltenden Corona-Verordnung 
– telefonisch, virtuell oder persönlich

Existenzgründungsberatung/StarterCenter
kostenfreie, individuelle Beratung zu den ersten 
Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- und Neben-
erwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individu-
elles Informationsmaterial, Konzeptprüfung
Termin:	 täglich, 08:00 – 15:00 Uhr
	 telefonisch, virtuell oder persönlich
	 (mit Terminvereinbarung)
Kontakt:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360
Telefonsprechstunde für Förderung/Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungspro-
grammen für Unternehmen und Existenzgründer
Termin:	 Do., 15.12.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Infos:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Finanzierungssprechtag (virtuell)  
mit der Bürgschaftsbank / der SAB

Termin:	 Mi., 07.12.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Infos:	 Ina Burkhardt, Tel. 0375 814-2360

Schulung zur Lebensmittelhygiene-Verordnung 
(LMHV) und betrieblichen Eigenkontrolle

Für Gaststätten und Lebensmittelhandel.
Termin:	 Di., 10.01.2023, 08:30 – 14:30 Uhr
Infos:	 Kathrin Stiller, Tel. 0375 814-2300

Kursangebote ISKALD SURVIVAL
Ich, Tom Christensen, bin Survival Trainer und 
möchte auf meine Kursangebote aufmerksam ma-
chen. Iskald Survival, was soll das bedeuten? Iskald-
Eiskaltes und Survival-Überleben
Heutzutage ist man den Luxus des Alltags gewöhnt, 
es gehört einfach dazu, Wasser aus dem Wasserhahn 
oder das Schnitzel vom Fleischer zu holen. Aber wie 
wäre die Vorstellung, wenn man sich verläuft oder 
es herrscht eine Krisensituation. Oft weiß man nicht, 
was zu tun ist, doch das kann sich ändern.
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Grundlagen Kurs
Der Grundlagen Kurs dauert 5 – 6 Stunden und ver-
mittelt ein Grundverständnis und beinhaltet recht-
liche Grundlagen, Umgang mit Werkzeugen, Feuerer-
zeugung, Wasserreinigung, tierische und pflanzliche 
Notnahrung, Umgang mit Karte und Kompass, Psy-
chologische Ereignisse und Reaktionen

24 Stunden Survival Training
Der 24 Stunden Survival Kurs beinhaltet zusätzlich 
zu den Grundkursinhalten die Psyche, Wasseraufbe-
reitung, Feuererzeugung, Wärmeerhalt, Gluttrans-
port, Notsignale, Fallenbau, Nahrungsbeschaffung, 
Schlachten, Ausnehmen, Heilpflanzen

Junggesellenabschied (4 Stunden)
Wer möchte einen einzigartigen Junggesellenab-
schied? Zwischen Abenteuer und Action noch etwas 
lernen, das ist spannend und auch mal lustig, aber 
es könnte auch nass und anstrengend werden. Dazu 
kommt noch ein saftiges Airsoft-Spiel auf einem 
spektakulären Gelände.

Kindergeburtstage (4 – 6 Sunden)
Es ist nicht immer leicht, einen Geburtstag unver-
gesslich zu machen und das auch noch in der Natur. 
Ich verspreche Ihnen, dass sich Ihre Kinder lange an 
diesen abenteuerlichen Tag erinnern werden.
Geboten werden viel Spaß, Abenteuer, Spiel, Wissen 
und Kreativität.
Die Veranstaltungsorte sind variabel und befin-
den sich in der Nähe (Dänkritz, Werdau, Zwickau, 
Triebes-Zeulenroda)
Nähere Infos unter www.iskald-survival.de oder Te-
lefon 0163 2592485.
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Vandale unterwegs
Zum wiederholten Male waren in der Nacht vom  
11. auf den 12. November 2022 Vandale auf der 
Ortsverbindungsstraße von Lauterbach nach Neu-
kirchen (oder umgedrehte Richtung), der K 9372, ak-
tiv. Auf dem zirka einen Kilometer langen Straßenab-
schnitt wurden fast alle Straßenbegrenzungspfosten 
herausgerissen und in das angrenzende Feld bzw. in 
den Schutzstreifen geschmissen. Auch in die beiden 
neuen Buswarteunterstände legte man herausgeris-
sene Bergrenzungspfosten ab.
Bereits am Vormittag des 12. November 2022 hat 
der Vorsitzende des Lauterbacher Ortschaftsrates, 
Frank Neumann, eine entsprechende Meldung an 
die Kreisstraßenmeisterei abgesendet. Fragen bei 
Anwohnern, ob etwas bemerkt wurde, verliefen lei-
der ergebnislos! 
Roland Wagner
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